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Amt Bünn:'1g~fedt 
Fürsorgeamt 

Bünni ngstedt , den 7. Oktober 1955 

Betr.: Antrag auf 2ntschqdigung für Opfer der nationalsozi ­
alistischen Verfolgung; 
hier: Alfred T u n n , Hoisbüttel, riamburberlandstr . 

r Urschriftlich nebst 2 Anlagen 

dem Kreisausschuss des Kreises &tormarn 
- ~onderhilfsausschuss - 4- 1/9 - f 

Kr~ • s au s~ L h .J ,1 ~ - ~ 

es .KreiSü s.· ~IC1 rn d , 

~
' · G· r 

v. . I -~ , 

- - .., ~ "t. 

·--- .... -- ··--

I in ~ a d 0 1 d e s 1 o e 

zust?ndigieitshalber mit der Bitte um weitere ~earbeitung 
überreicht . 

w~nn 
b/~~ 

~ 
56 ' ~ 
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15. Okto'Qer 195 

Kreisentschädigungsamt 
4 - 1/9 - T u .n n -

Ni die 
tsve r.val tung 

Bünningstedt 

De./Fu 

In der Wiedergutmachungssache Alfr~d T u n n in Boisbüttel habe ich 
Anträge auf Gewährllne; einer Entsehädit.,'Ung f'ür Opfer der national­

sozialistischen Verfolgung erhalten. 

Ich bitte noch um. Mitteilm1g• wann der Antra 
mit geprüf't werden kann1 ob die frist 

. uf den Anträgen ist le~der ein Eingan,., 
trag ist ausgefüllt mit Datum vom 31. 

Gleichzcitir; bitte ich um die Erteilung einer Meld.eb 
doppelter Ausfertigung, voraus ersichtlich ist, seit 
Hoisbiittel wohnhaft und polizeilich gemeldet ist. 

Im Au 

J ,. ··t'l 
~ u., ... 

e • 
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Nur von der Bntsdlll.cUgungabebiSrde auszufüllen: 

-•••oouoooooooooooooooooonooooooooooooououoooooooo•••oouooooooooouooooooooooo••••ooouo•ouoooo 

(Elngangsstempel) 

Vor Ausfdllung Merkblatt lesen! 

In Masdrlnen· oder Blockschrift ausfüllen! 

Nicht Zutraftendes atrelchenl 

mit ..................... Anlagen 

Nr. 

Empfangsbestätigung erteil~ am 

Antrag 
auf Gnmd des BllDdeserglnzllDgsgesetzea zur Entschlldlgung ftlr Opfer der naUonalso&JaltsUsdlen Verfolgung (BEG) 

vom 18. 9. 1953 (BGBL I S. 1387) 

. ;-;::-:~;~---· ~z iL?I.~ .. c ... -----····-·····-cr·--·-·-·--·--··-···-·--······················-··········· 
6~~~~~:~ ~~·~ili.-tft.l~ ....... ../l.s..r....?.. .. ~' .. lil'..ti..~~~i~~7:w~J;;,.~~i·;·sib·(·ifr~i·ä;·i~9i·:··· ....................................... . 
L! .. ~.~ ... f...9...9.~ ..... !.u .... t:I..~J.tLk.u..rJ.- _/!/.r;,i:f. .. !?...fi.l:..?::..~ .. ?. .. lß.t~ .. ~~-t!.'k.~!.: .. 11 .. 
................................................................................................. __ .......... !.!.'!~.~-~!.t~:~1ii~~ä~r:)··· ............................ . 

:::·::.:: ':.::~:~=-~.".:: ........ Alter dO< Kinden t/.;'J~.--~2.:.-... Y.. .. :'.fß~.:!J..: ................... . 
Staatsangehörigkeit: frllhere: ..... /2~.'!:.l.l;.l..fh .......... jetzige: .......................... /2.r..lt..!:).f.r.a .... ~ .................................... .. 

2
' :'t:~ter Beruf: ....... 4.,f:.~.r!!: .. ?..{, ....... ,9.ßl...!::..{(./.~~?: .... J..?'..~.I1 .. ~.~11f!/l~$-~r. ........................ . 

Jetzige berufliche T&tigkeit: ..... 7.f~]r lll.J!.~!J...~.r, __ ,LJ. .. !!$-ia;.!f.c !lf:.~r..L ........ b .. !l..b..D .. r.: ....................... . 

Wenn ja: ~ g f?O t r/~Cfll,- f' llif;llr"1 • / • 
3. Sind Sie selbst verfolgt worden 'I /' .l • 1• 1 ., }~J.. ff" ~~~~ U'!:J: Ja I .aem- ~, ?. j) 

Wegen Ihrer polltlschen Ueberzeugung oder aus Grilnden de e ode ~s oder d~n

7
g1 

4. Leiten Sie Ihre Ansprüdle o.ua der Verfolgung eines anderen o.bt .,Jrl nein -'ccu/- § /.f l 
Ihr Plllllillen· oder Re<htsverh&ltnia zum Verfolgten: 

tt. Verfolgte(r) 
(Nur auszuf1lllen, weun AnspruchsberedlUgte(r) [1. Abschnitt I, 1) Ansprllche aus dar Verfolgung eines anderen 
( s. Abschnitt 1, 4) ableitet) -· 
I. ~=:~e=-·~= .................................. _____ --:_ ........... :=:~=:~::~~::::::::~::::~~:::::::::::::::::::::::: 

Geburtstag und ·Ort (Kreis, Land): Letzter Wohnort I Sitz (Kr , Land): 

-------------------·------·------ -----... ::::---==-----/ iSii"dä""üD.i""iiäü;:N;.)------·-

tn (Kreta, Land): ---- ----------..... .. 

Bel juristlachen Personen uaw. Zeltpunkt ~ ~uß~sung: -----------................................................ .. 

Staatsangehl!rlgkelt: frllhere: _ L:' _ letzte: .............. - .................... .. 

2. ::rr:ter Beruf: ............ / -----..... _____ .... _, ___ ...................................................... .. 

.. . ~.~:.;:::· Z,:;;:;;;;:.:,-;;;.;::::;:;:-::-;;;:.;:;;:-;;:-;;::···:;:-·~:··;:;;::;;:···:;;:-·~:; 
Weltansdlo.uungl 

i 

J 
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m. Weitere Angaben tlber dle Person des(r) Ansprudlsberedltlgten und des(r) Verfolgten: 

1. Im Falle einer Mitglledsdlaft bel der NSDAP oder 

einer ihrer Gliederungen: 

a) Mitgliedsmatt bei der NSDAPi 

b) Mitglledsdlaft bei Gliederungen der NSDAP: 

Bei welchenl 

2. 1m Falle einer strafgerichtliehen Verurteilung: 

a) Rechtskräftige Verurteilung nach dem 8. 5. 1945 

zu Zuchthausstrafe von . mehr als 3 Jahren: 

b) Rechtskräftige Aberkennung der bürgerlichen 
Ehrenrechte nach dem 8. 5. 1945: 

3. a) Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt (Kreis, 
Land) am 1. 1. 1947: 

b) Letzter lnländlsdler Wohnsitz oder dauernder 
Aufenthalt (Kreis, Land), wenn vor dem 1. 1. 194'7 

gestorben, ausgewandert, deportiert oder aus· 
wiesen: 

c) bel Heimkehrern: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Heimkehr: 

d) Bei Vertriebenen: 
Erstmallger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Vertreibung: 

e) bei Sowjetzonenßllchtllngen: 
Erstmallger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Flucht: 

f) Bei Aufenthalt ln einem DP-Lager am 1. 1. 1947: 
In weldlem Lager (Kreis, Land) l 

Wohin nach dem 31. 12. 1946 ausgewandertl 

Als helmaUoser Auslllnder 1n die Zuständigkeit 
der deuischen Behörden übergegangenl 

Deutsche Staatsangehörigkelt erworben am1 

4. Nur auszufOllen von Angehörigen der besonderen 
Verfolgtengruppen und deren Hinterbliebenen. 

a) Bel Verfolgten aus den Vertrelbungsgebleten1 

Zeltpunkt der Auswanderung aus dem Ver· 
treibungsgebiet: Von wol Wohlnl 

b) Bel Staatenlosen oder politischen Flüdltllngen: 

Betreuung durch weldlen Staat oder I und welche 
zwlschenstaaUichen OrganlsaUonenl 

c) Verfolgt aus Gründen der NaUonallt&n 

Anspruchs­
berechtigte(r) 

J«' I nein 

TOn-·----
bis ___ _ 

~nein 

von ___ _ bis ___ _ 

Ja I nein 

Ja I nein 

Verfolgte(r) 
(Nur auszufüllen, wenn audt 
Abschnitt II ausgefüllt Ist) 

Ja I nein 
von ___ _ bis ___ _ 

Ja I nein 

-------··---
von ___ _ bis ___ _ 

• 
Ja I nein 

Ja I nein 

--------------------

----·--------- -....... -·----·-· .. -·--·----·--

----· .. -·--···------
- - ••••••••••••••- •"''''' ' ' ' '''''''" "- ••- •• - •-••••••••-•oooooooooo ,,_, .. ,,_,, _ _ , __ , ,,,,,,,,,,,,, .. , , ,,. .. , .. ,, .. , ,., .. _,,_ 

_ .... ,,, ___ ....... _, ___ ,,,, .. ,,, ________ ,,.... ··--·------·······-··· ....... - ...... _. __ 

- -··-·-·-- - ·---····-·-·-----··-···-·· .... ·-······-----··"·---·---·········--·--

Ja I nein Ja I nein 

; 
, 

Ja I nein 
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IV. Entsdlädlgungsansprfldle werden angemeldet fnr: 
1. Schaden an Leben (§§ 14, 15 Abs. 6) 

Rente und Kapitalentschädigung als Hinterbliebene(r) eines(r) durch nationalsozialistische Gewalt· 
maßnahmen getöteten oder an den Polgen solcher Maßnahmen verstorbenen Verfolgten: -:~«-1 nein 

2. Sdtaden an Körper und Gesundbell (§ 15) 
a) Heilverfahren: /?.~ _ ~ 1 nein 
b) Rente und Kapltalentsch!idlgung: r··-- . ~ ~;:......:..s..4.- ::A ~ _ ja I ~ 

3. Sdladen an Freihell (§ 16) V~ ~ ~....--,. ~-.~· ~tt-.1 nein 
durch Frelheltsentzlehung ' • 7 ~, -4. ry 
in ....................................................................................... vom ............. ___ "___ bis 

in .......................... - .......................... -·--·---·-- vom ------ bis 
in ........................ _ .. _________ vom _ ' bis 

in .... _ ................. - .... - ... ----·--···---...... - ..... vom ----- bis 
in ....................... _._", __ .. ___ .. ______ vom bis 

insgesamt .., .................. volle 

4. Sdladen an Eigentum und Vermögen (§§ lB- 24) 

a) durdl Zerstörung, Verunstaltung, Plünderung, Flucht oder Auswanderung: 
b) durdl Sonderabgaben und Reichsfludltsteuer: 
c) 'durch Geldstrafen, Bußen und Kosten: 
d) durdl sonstige schwere Schädigung: 

5. Sdladen Im berullldlen und wlrtsdlaftlldlen Portkommen (§§ 25 - 55) 

a) durch Verdrängung aus oder Besdlränkung in einer selbständigen Erwerbst!itlgkelt einsdll. land­
oder forstwlrtsdlaftlidler oder gewerblicher Tätigkeit: 

b) in einem privaten Dienst· oder Arbeitsverhältnis durdl Entlassung, vorzeitiges Ausscheiden oder 
Versetzung in eine erheblich geringer entlohnte Stelle: 

c) durdl Ausfall an Bezügen Im öffentlidlen Dienst für die Zeit vor dem 1. 4. 1950: 

d) durch Ausschluß von der erstrebten Ausbildung oder durch deren erzwungene Unterbrechung: 

6. Verstdlerungssdladen außerhalb der Soztalventdlerung (§§ 56 - 63) 
durch Schädigu~g in einer Lebensversicherung: 

' 

Monate 

'1a I nein 
1& I nein 
'fe../ nein 
-t- I nein 

...Jr'l nein 

.Ja I nein 
ja/~ 

.Ja' I nein 

.~~~ 
V. Erklllrung ßber anderwettlg gestellte Wledergutmadlungsantrllge und tlber dte bn Hinbllm auf dte Verfolgung durdt 

den Nationalsozialismus erhaltenen Leistungen. Reicht der Platz nicht aus, sind entspredlende Ausführungen auf 
besonderer Anlage zu madlen) \ 

1. Wurden für die unter Absdmitt 1 und II bezeichneten Person~ wegen der angegebenen Verfolgungsgründe bereits 
Entschädigungs- oder Sdladenersatzansprüche geltend gemacht? _.jir-1 nein 

Bei weldlen Stellen Im In- und Ausland (Behörden, 
Organisationen, Firmen, Privatpersonen)? Wann? Aktenzeichen 

- - --.. -----(--:-{---?-e I-t+/1 €------·---· ·--·--,---
·------ - ............................ . 

'--- -----·--·-·-........... . 

Sind über diese Anträge bereits Entscheidungen ergangen oder Vergleiche abgeschlossen worden' 

Von oder vor welcher Stellel Akt~ichenl 

,Af(/ nein 

--.............. _, _____ , ___ ._ .... _ .......... , ______ , ___ _ ·----.. ·---............................................... . 
Haben die unter Abschnitt I und II bezeldlneten Penonen Im ·In· und Ausland Geld- oder Sachleistungen von 
Behörden, Organisationen, Firmen, Privatpersonen erhaltenl ; ; nein 

Art der Leistungen Von weldlen Stellenl Wannl RM DM 

\Le. \ p;~ 
V' ... .. .. . ·-

... --
2. Wurden für die unter Abschnitt I und n bezeldlneten Personen Rüdterstattungsansprllche geltend gemach!~ 

".lG I nein 

Wegen weldler VermOgensgegenst!ndeJ Bel weldlen StellenJ Aktenzeichen: 

~ oA (1 
I 

IL e) t' " 
u' 



N Ii 

~ l 

0 
~ 
lO 

8 
~ 

0 
I • 

crJ 

> • ~ 
~ 
u 
~ 
lO 
crJ 
·~ Q) 
~ 

~ 
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Sind über diese Antrll.ge bereits Entsdleidungen ergangen oder Vergleidle abgesdllossen worden' 

Von oder vor weldler Stellet Aktenzeldlent 

...Jr'1 nein 

-·····················-·-············----------------------------·--···· .................. _ 
Weldle Wledergutmo.chungslelstungen (Rechte, So.chwerte, Geld) haben die unter Abschnitt I und II bezeldlneten 
Personen Im Rückerstattungsverfahren erhaltent 

Art der Lelatungena Von weldlen Stellen_ 

-------------------,·· '·--------------·----------
Sind Anaprilche nach Art. 44 Abs. 3 US-REG bzw. Art. 36 Abs. 3 Br-REG bzw. Art. 37 Abs. 3 Berl.·REAO oder ln 
einem Rückerstattungsverfahren nach der VO Nr. 120 der fra.nzösisdlen Mil.-Reg. an Rückerstattungspflichtlge ab· 
getreten wordent J.r1 neiD 

VI. Dem Antrag aollen belgeltlgt werden: 

1. Eine Sdillderung dea Verfolgungsvorgangea 

2. Eine Erl!uterung der Sdladensf!Ule und der Höhe der erlittenen Schilden sowie Angaben Qber die Art der be­
anspruchten Ents<hä~gungaleistungen 

3. Beweismittel (Originale, beglaubigte Absdlrlften oder beglaubigte Photokopien) 

Zum Beispiel: Aufenthaltsbes<heinigungen, Entscheidungen der Entnazlflzierungsbehörden, Geburts-, Sterbe­
und Heiratsurkunden sowie Erbnachwelse (wenn der Ansprudlsberedltigte nldlt der Verfolgte ist), Nadlweis 
der Eigensdlaft als Heimkehrer, Vertriebener, Sowjetzonenflüdltllng, heimatloser Aus11mder oder politisdler 
Flüchtling, Nachwels der Aufhebung oder Aenderung einer atrafgerl<htli<hen Verurteilung sowie sonstige dem 
Beweis der AnsprOehe dienende Unterlagen. 

(Aktenzeidlen) (Gericht) 

--------------------------------------- -Verfahren eingereicht. 

VII. Ich veralchere, daB die vonlehenden und in den belgefügten Anlagen enthaltenen Angaben rldltlg sind. Mir ist 
bekiUUlt, daß nach 1 2 dea Gesetzes der Anspruch auf Entschädigung ganz oder tellweise zu versagen ist, wenn der 
Anapru<hsbere<htlgte sl<h, um Entschlldigungslelstungen zu erlangen, vor oder nach Inkrafttreten des Gesetzes un· 
lauterer Mittel bedient oder wissentlich oder grobfahrlllsslg unrldltlge oder irreführende Angaben über Grund oder 
Höhe des Sd:Ladena geanadl.t, veranlaßt oder zugelassen hat. 
Nadl.tr!gUdl.e Ver!nderungen, die sldl. auf diesen Antrag beziehen, werde ir:h der Bntsch!digungsbehörde bzw. dem 
!!Dts<hldlgungageri<ht unvemlgU<h anzeigen. 

_flo itflz. .. ?(H-el ,den 3 t. df..giJJ.SS, ~ d 7~ 
1 

(Ort) (Datum) ~ 
/·~ 

Nachdruck verboten. 

Dem Antrag sind ---- Anlagen beigef(lgt, und zwar1 

1. 

2. 

s. I 

... 
s. 
8. 

7. 

8. 

9. 

10. 

Ul 

ct 
<D 

p.. 

ct 
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An1t Bünnlf!rrstcdt 
oJ ünningstedt, den 21 . Oktober 1955 

PDrsor&eamt 

etr . : Yiiedergutmachungsa!:{he Alfred T u n :n 

Urschriftlich nebst 3 Anla6en 
dem L·errn J..Jandrat des .i.reises Stormarn 
- Kreisentschädigungsamt - 4- 1/9 -
in ~ a d 0 1 d e s 1 o e 

in .r.:.ois bütte 1 . 
- ~ re '~J u s:;ch ·;J -; 

dt>s kr ~ ises S~orm ;,.-- · 

, ---r:-v:rc .. -· ....... 

unter ~ezugnar@e auf das dortige ~chreiben y om 15 . 0ktober 1955 
zurückgereicht mit dem .oemerken, dass uns der .. ~.ntrag am 5. 0k.t . 
1955 von dem l.!.errr: bürgermeister in Boisbüttel vorgelegt WG.rde . 
Wir haben die 0nterla~en mit diess . Jchreiben nach dort weiter­
gereicht . 
Wie uns Herr Bürgermeister ... ~ertwig erklärt hat , Viurde der .Antrag 
öei ihm jedoch noch vor Ablauf des ~onats September .l955 abge­
geben . Die ~erzögerung ist dadurch entstanden, dass die bei 
der Gemeinde angesaffiroelte Post dem kmt nur einmal wöchentlich 
zugeleitet wird • ..Jer ~·ntrag ist demnach fristgerecht eingereicht 
.. "erden . 

ine ...._elde'cestätigung in doppelter .A.usfertigung fügen wir zur 
weiteren ' erwendung bei . 

·~· are: ~m "" ~ 

I 

I 

J 
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3 • ~. mber 1955 

.IJJ An das 

reisentschädigungsamt 
4 - l/9 - T u n n -

Da/Fu 

I Landes tschä.digun samt 
chl swi Holstein 

in K i e 1 
Düste ro broo k r 94/100 

;·'~. (4 
I 

In der • n t schädi Wl asach Alfr d T u n n in Roisbutt 1. 

Aktenzeichen: - ? -

überr i he i h anli ge den mir von der Amtsv rwal tun Bünnin 
stedt mit Sch ib n vom ?. Oktober 1955 zu an .. nen i t-

/ machun s ntrag mit d r Bitte um ~ ntschei dun • 

ßin Einga datum i t auf am tr nicht verm rkt. i üc -

frag b i der Amtsverwal tun Bünningsted t h t r b n, daß 

trag ort am 5, Oktober 1955 von dem Bürs-erm ist r der 
Boisbüttel vorgelegt wurde. Wie der Bür@;Ctnneister ertwi er lar­
te, wurde der Antrag bei ihm bereits ia Sept ber 1955 ab b n. 
Di Verzögerung der it r itung ist dadurch nt tan n, daß di 
bei der Gemeinde angesammelt Post dem Amt nur inm 1 wöchentlich 
zugeleitet wird. 

s bl ibt daher der dortigen Entscheidung überlass n, ob er An­

trag fri tgere eht e stellt urde • 

Unterlagen war n bei mir bisher nieht vorhanden. 

Im Auftra 1 

j 



--

- -· ------ ·-·- - ~ - -- ~--· - -- --· 


